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Beilage zu Nr .
der

K a r l s r u h e r Z e i t tt n g.

E i t e
'

r a r i sch e A n zeig e .
Zn der Ba umg äri n er ' scheu Buchhandlung zu ' Leipzig

>iss so eben erschienen und jU allen Buchhandlungen zu haben ,
La Karlsruhe bei Braun :

Denkmal

d e r R e f o r n; a L i o n
L u t h e r s

beim dritten Jubelfeste am iz . Okt . iFi ?
aufgeste l l t .

Mit / Kupfern , allegorischen Lite ! Und Umschlag -
Weiß D -akpapier z fl. Velin 4 fl . 40 kr.

An alle Verehrer Luthers .
Den ZV . Okt. 181 ? feiern wir das dritte Reformatisntj 'uki -

käum , ein Fest , an welchem das ganze protestantische Volk um
so lebhaftern Anlheil nehmen must, jsmehr dasselbe , beider
Kultur unsers Jettalters , das große Vcroienst Luthers , derein
Werk unternahm , zu welchem vielleicht ke -ner seiner Zeitgenos¬
sen Seclenstärke genug gehabt hätte , gehörig zu würdigen ver¬
steht . Die Geschichte dieses WobUhäters der Menschheit und
der Lurch ihn bewirkten Revolution im Reiche der Geister , ist
schon an sich selbst , wegen der unerwarteten Wendungen , die
sie nahm , wegen des vielseitigen , sich dura -kreuzenden Inter¬
esse » der dabei miiwirkcndcn Personen , so wie wegen ihres
wunderbaren Ausganges und ihrer großen Folgen , ganz vor¬
züglich geeignet , die Aufmerksamkeit jedes denkenden und ge¬
bildeten M IN sch-' n zu iesscln . Eine ungekünstelte , in ihren
Lheilen wohl zusammenhängende , und mir .Aui-wahl der wich¬
tigsten Begebenheiten adgefaßke Geschickt? der Reiormarion Lu¬
thers , dürfte daher das beste Denkmal ssyn , weiches man dem
großen Manne bei dieser feierlichen V - ranisffunz sitzen kann,
lind welche iN gegenwäirigem Werk « geliefert wird .

Um es an nichts f»hlcn ; u lassen , was dem Luche , welches
ein mit der Geschichte seit vielen Jahren vertrauter Gelehrter
auSgcarb : id t , auch äussere Zierde -u geben vermag , <0 haben
wir auf den neun gut ausgear ' e -teten K " pssrn vorerst einen
schönen allegorischen Titel und Umschlag , »ann die Bildnisse
Luthers , Melanänous , her beiden Kuesürsten Friedrichs des
W - isen und Johann Friedrichs des Grrxmüthigen,

' in . leichem
die kao rimilda von Lueber , Melanchton , Kaller Kar ! V . . und
die Auftchren der ELloßkirch « >a Wlt -' e -'-brrg zu Luthers 3 - t n ,
wie auch dev, Hauses in Ewlcb - n , worin Ln hi aeporen ward ,
geliefert , und sowohl für Schönheit , als Kellok ' heit des Druks ,
wie auch für schönes Papier aebbrigc Sorg , g . iraien .-

Gleich sehr vor. dein Nutzen , welch n eu . so ' ckes VolkN- uck
für Gebildete Kist -n wird , als von d >n da -. kbaren
gen res protestantischen Publikums aeaen de - groß ; ,. W ' - der -
herstelled wahre , G .-ksteo-rcideir ülew . - u t . schchei -h . rn w : r uns ,
daß vieles m, < V - r - b un -< .-rt -» - De ., «mal , auch mit Lnbeund

. Theiieiahme werde aufgcnon .men werde » ,

Der früher , jedoch nur vorläussg , angezeigte Preis voll 2 L.
für Exemplare auf Drukpapier , und Z fl . 24 kr . auf Velin ,
mußte erhöhet werden , weil das Werk nickt nur au Bogenzahl
vermehrt , sondern auch Mehr Kupfer gegeben werden , als im
Anfänge bestimmt waren .

Bühl . fBe k a n UtMach UN g . ss Gestern Abends wurde
Unweit Greff . rn im Rheine ein männlicher Leichnam gefunden, -
und nachher gelandet , beiläufig 5' Z — 4" groß , dessen Ge -
sichtszüge aber wegen eingetretener Währung schon so zerstört
sind - daß solche hier nicht weiter beschrieben werden können .
Sein Schädel war mit rund sbaeschnittcne » weißen Haaren be -
dekt , die Stirne hoch , die ganze Gest -lt untersezk Und stäm¬
mig , und hakte folgende Kleidungsstücke an : Eine gestrikte
oder gewirkte blau und weiß gewürfelte wollene Weste , eit»
schwarzsetdenes Halstuch , ein Paar lange Hosen von Ranquin ,
welche hinten am Preis mit einer mit Steinen besezten silber¬
nen Schnalle versehen waren , ein Paar alte Manschesterne Un -
k- rhoftn mit stählernen Charretiereschnallen , blaue leinene
Strümpfe , Schuhe mit kupfernen Schnallen ; das Hemd war
hänfen , und mit O . X. roih gezeichnet. Bei der vorgenowme -
nen Untersuchung zeigte cs sich , daß derselbe ertrunken , und
6 -^ 8 Lage im Wasser gelegen ist . Spuren von äufferetGe -
walttbäligkeit , die seinen Tod herbeigeführt haben könnten ,
fanden sich keine an dem Leichname vor .

Man bringt dieses zur öffentlichen Kenntniß , um der Fa¬
milie des . Verblichenen von seinem Ende Nachricht zu geben,
mit dem Bemerken , daß sämtliche demselben ausgezogene Klei¬
dungsstück« zur Rekogno - zirung bei Amte aufbewahrt werden »

Bühl , den 12 . J -en . 1817.
Großherzogliches Amt.-

Die h.

Karlsruhe . fV c ka n n tm a chü n g .ff Am g . Zun . d . A
wurde dahier eine goldene Taschenuhr bei einem Uhrenmacher
zum Verkauf aNge '. raqen , welche der Verkäufer um ! Z fl . von
einem unbekannten Purschen auf der Durlacher Straße erkauft
habe » will ! Da nun diese Übr wahrscheinlich irgendwo ent¬
wendet worden ist , so werden diejcni . cn , welche Ansprüche
an dieselbe begründen zu könne» glauben , andurch aufgeför -
-rert , bei der Unterzeichneten Behörde sich desfalls unverzüg -
lich anzumelden .

Karisruhe , den 16 . Jun . 1817.
Großyerzoglickes StadkaMt .

Karl sru he . sH au s - B e r st ei g er Un g .ss Der hiesige
Bürger und Schreiner Meister Ludwig hat sich entschlossen ,
sein vor dem Mühlbu -aer Thor an der langen Straße stehen¬
des , du » Eck zUb Hirschiass'e formirendes Haus , bestehend in
2 ' Etaaen , jede zu il IlwMern und 2 Kücken , einem, geräu -
in -.-eu mir d - n nörhigen Kammern versehenen Sveicher , einem
aev -k ' bten - >> Aufbew hruna von roo Fuder Wein hinlänglich -

K' - lllr , e -nem ae . aumig . n Hof , Stall »U mehrere »
Pserbcn , Waschhaus, . Holz - und Chaisenrcmise, . Dienstag, . Lest'-
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L . Aul. , Nachmittags 2 Uhr , in Hause selbst öffentlich an den
Meistbietenden versteigern zu lassen ; wobei er bemerkt , daß,
wenn bis zu diesem Termin sich ein Liebhaber meldet , er auch
da« HauS aus der Hand verkauft . Dasselbe kann alle Tage
eingesehen werden . Die Bedingungen erfährt man bei dem
Eigenthümer selbst .

Karlsruhe , den iy . Jun . 1817.
GroßherzoglicheS Amtzrevisorat »

O b e r m ü l l e r .

Appenweier . sWirthShaus - Versteigerung .)
Die Lindenwirth Martin Kupfer ' schen Eheleute von Nuß¬
dach , Bezirksamt « Appenweier , haben sich erklärt : wie sie sich ,
nachdem sie mit Abkömmlingen nicht gesegnet sehen , entschlos¬
sen hätten , ihr besitzende « Lindenwirthehaus , an der Landstraße
zu Nußbach gelegen , nebst alle» seinen Aagehörden , bestehend :

, ) im untern Stocke aus der Wirthsstube , einem Schank-
und Nebenzimmer , einer Hellen und durchaus bequemen
Küche , sodann dem Tanzboden , einem Wein - und einem
Gemüsekcller , in deren ersterem einige hundert Ohmen
aufbewahrt werden können ;

d ) im ober» Stocke , auf der Vorderseite , «uS einer heizba¬
ren großen Stube und zweien Nebenzimmern ; auf der
Rükseite , aus einem heizbaren Stübiein , zweien weitern
Zimmern , einer Küche oder Kammer , je nachdem man
dieselbe zu benutzen wünschet , ferner aus zweien Spei¬
chern zur Aufbewahrung der Früchte und andern Gerä -
theS , auf denen sich noch eine anderweite Bühne , allen¬
falls um Wäsche zu troknen rc . befindet ;

c) aus einer großen Scheuer , Stallung für 12 Pferde und
6 Stücke Rindvieh , auch Z Schweinställcn ;

ä ) einem sehr geräumigen Hofe , worin sich auch ein Brun¬
nen befindet ;

e ) au« einem etwa 75 Ruthen großen Gemüsegarten ; endlich
k ) aus einer anderthalb « Jauche großen durchgehend« um-

zaunten Feld - und Obstbühnde ,
an den Msistgebsnden öffentlich zu verkaufen .

Nachdem dieses Haus und alle seine obbeschriebenen Auge -
hörden an derjenigen Landstraße gelegen sind , auf welcher man
«US Schwaben über Freudenstadt nach Skraßburg , oder von leg¬
rerer Stadl in - erst - Land , auch in die berühmten Bäder Krietz
bach , Petecsthal , Antegast rc . gelanget , und auf welcher die
Bewohner aus vielen Gemeinden den Oberkiccher Wcchenmarkt
besuchen , nicht minder die Bedingungen , welche bei uinener -
tigter Stelle an jedem Dienst - und Samstage in der Woche ver¬
nommen werden können , g . wiß annehmbar sind , so wird e .
unnölhig seyn , für die Kaust,ebhaber noch anderweite Aufmun¬
terungen beizufügen .

Als Kauftag ist Donnerstag , der 17 . Jul . d . I . , des Nach
mittags 2 Uhr , in dem Lindenwirthshause zu Nußbach selbst ,
angeordnet .

Welches alles mit dem Anhänge zu Jedermanns Kunde ge¬
bracht wird , daß sich Kauflustige,

'
welche in diesem Amn- bezirke

Nicht angesessen sind , mir obrigkeitlichen Icugnlsftn über ihr
Aahlungsvermözen auszuweisen haben.

Appenweier , den 6 . Jun . 1817.
GroßherzoglicheS AmkSrevisorat .

B r u t s ch i n.

Karlsruhe . ^ Aufforderung . ) Um mit Zuverlässig¬
keit «ine VermöqenSabsonderung zwischen dem enlwichenen Lag -
löhner Thomas Belte von hier und seiner Ehefrau vorneh¬
men zu können , werden alle diejenigen , welche an sen V e lte
etwas zu fordern haben , hiermit aufgerufen , a llata binnen 4
Wochen » sr dem hiesigen Großherzogl . SkadkamtSrevisvrat ihre

Forderungen einzugeben , und gleich zu beweisen , unter dem
Rechtenachtheil , daß sonst die Masse vertheilt , und auf die
nachkommenden Forderungen nur w weit Stüksicht genommen
« erden soll , als das Vermögen der Gemeinschaft reichen wird »

Karlsruhe , den 12 . Jun . 1817.
GroßherzoglicheS Stadtamt .

Kork . ^ Schulden - Liquidation . ) Die Passiv -
Schplden -Liquidatlon des Handelsmanns Wilhelm Ferdinand
Neßler von Kork ist auf Mitwoch , den rü . Jui . d . I . , fest -
gesezt , wobei desselben Kredüorcn vor dem Lheilungskom -
wiffariat in Kork , entweder persönlich , oder durch hinreichend
Bevollmächtigte um so gewisser erscheinen und ihre Forderun¬
gen an gedachten Neßler anqeben und liquidiren sollen , al«
ansonst zu gewärtigen Ist , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen zu werden .

Kork , den l8 . J »n . 1817.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

R e r tig .

Jestetten . s.Schulden - Liquidation . ) Wer im¬
mer an den Bäcker Johann Michael Schmid von Grießeo ,
herwärtiger Angehöroe , eine Forderung zu machen hat , wird
andurch aufgeforderl , diese bei der auf Dienstag , den 15. Jul .»
näid'sthin angeordneten Tagfahrl vor dem Lheilungskommiffa -
riate dahier sub xoenn praeelusi zu liqui » >. en .

Jestetten , den io . Jul . 1817-
GroßherzoglicheS Stabsamt .

Hall .

Lahr . sSchulden - Li' quidation . ) Dem im Iah «
i8rz schon gantmäsiq gewesenen ehemaligen Adlerwirth Jo¬
hann Christian Link dahier siel durch den Tod zweier seiner
Kinder wieder einiges Vermögen zu , auf das mehrere seiner
Gläubiger bereits Ansprüche gemacht haben . Ehe man aber zu
dessen Vertbnlung unter denselben schreüen kann , findet man
die Anordnung einer öffentlichen Schuldenliquidation nölhig ,
welche auf Montag , den 14 . Jul . d . I . festgesezt ist.

ES werden daher alle rechlmäsigen Gläubiger Link ' s hier¬
mit aufgeiordert , ibre mii legalen Bewcirurkunden zu bele¬
genden . Forderungen an obigem Lage dem mit diesem Ge »
schäfl besonders beauftragt , n Theilua - Skommifstr Kühlen »
tb -al auf der Revrorati kanchei , enr ^ eder persönlich , oder
durch schristl !' ! B -. r»-.. Nächtigte um so gewiff- r einzugeden und
richtig zu stll » , als sie sich lcnst die Anmeldung der auf de«
Ausbleiben - . henden Richlsnachthnle gegen sie selbst zuzu«
schreiben habe» würden .

Lahr , den 20 Jun . 1817-
ElkHberzsglrche « Bezirksamt .

Frhr . v . Liebenst « in .

Bübl . sSchulden - Liquidation . ) Diejenigen ,
welche etwas an die in Gant gerätst«» - » Anton Zorn ' scheu
Eheleme zu Otrerswsier zu ford - rn habt » , sollen ikre Forde¬
rungen a .f Dienst -g , den ig . Jul . d . I . , in der Behausung
des herrschalil - Vogts dass ! ! st , bei Vermeidung deS Ausschlus¬
ses , vor der Liquidationskommission liquidier » .

Bühl , den 16 . Jul . 1317.
GroßherzoglicheS Amt.

D i e tz»

Mosbach , s Schuld en . L i q u i dat ton . ) Erwerbe »
alle diejenigen , welche an Bürger Joseph Krazmann von
DiedeShilm etwa - zu fordern haben , unter dem Präjudiz , au»
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der vorhandenen Masse keine Zahlung zu erhalten , zur Liqui -
rung ihrer Forderungen auf Donnerstag , den io . k. M . Jul -,
Morgens 8 Uhr , in Loco Diedesheim , auf dem dortigen
Siatyhause vor dem Großherzogllchen Amtsrevisorate daselbst
hiermit vorgcladen .

Mosbach , den y . Jun . 1817. '

Großherzogliches Stadt - und iteS Landamt .
Christ .

Mosbach . fSchulden - Liquidatioii . fi Es werden
alle diejenigen , welche an den Schuzbärger und Hutmacher
Georg Adam Wittwer zu Groß Eickolzheim etwas zu for¬
dern haben , unter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung ihrer Forderungen
auf Montag , den tH k. M . Jul , früh 8 Uhr , in Loco Groß .
Eichslsheim , vor dem Eroßherzoglichen Lmtsrevisorat allda
hiermit vocgiladen .

Mosbach , den y . Jun . 1817«
Großherzogliches Stadt - und iteS Landamt .

Christ .

Neckargemünd . fS ch u ld e n - Li q u l d a t i on .fi Alle
dikjenigen , welche aus irgend einem Rechtsgrunde eine For¬
derung aa den hiesigen Bürger n » d Mezgermeister Andrea »
Hölzer zu machen , und solche dahier noch nicht angezeigt ha¬
ben , werden qndurch aufgefordert , aufMitwoch , den 2Z . Jul .
l . I, , Morgens 9 Uhr , enrweoer persönlich , oder durch den
Gemein - Auwald , Ditastcrialadvokaren M e rr dahier , ihre
Forderungen bei Grcßherzogl . Lmlsrevilorat dahier richtig zu
stellen , und das etwa begehrende Vorzugsrecht , bei Strafe
des Ausschlusses von der gegenwärtigen Masse , an - und aus -
zusühren .

Neckargemüad , den 17 . Mai 1817.
Großderzoziiches Amt.

Hossmeister .

Sinsheim . fSchnlden - Liquidation . fi Diejeni¬
gen , welche an den verganteten Ludwig Kreß zu Neidenstein
eine rechtliche Forderung haben , werden hierdurch , unter dem
Präjudiz de » Ausschlusses von der Masse , aufgefvidert , zur
Richtigstellung sich entweder in eigener , oder der Person hin¬
länglich Bevo !! :, -- i 'hiiater , mit ihren Beweisurkunden Montags ,
den 14 . Jul . I . I . , frühe 8 Uhr , zu Reibenstein beidemAmts -
revisorate cinzufinden .

Sinsheim , den 16 . Jun . 1817.
Großherzogliches Bezirksamt .

R e ichard .

Eppingen . fSchuldeu - Liquidation . ^ Da man
zur Liquidation der Schulden der Joseph Moses Wimpf -
h e ime r ' scheu Gannnasse zu Jltlingcn Tagfadct auf den 8.
Jul . d . I . testaesezt hat , so werden alle die , weiche an diese
Masse eine Forderung zu haben glauben , unterdcin Rechtsnach-
theii zur Richtigstellung dieser ihrer Forderungen a » dem be¬
stimmten Tag aufgefordert , daß ansonst ans sie keine Rüksicht
genommen , und die Gantmasse , in wie weit sie zureicht , an
die bekannten Gläubiger verlheiit werden soll .

Eppingen , den 19 . Jun . 1817.
Großherzogliches Bezirksamt .

W ilck e n s .

Reckarbrschofshrim . ^ Liquidation . ^ Wer an
di« mit höherer Erlaubniß nach Baiern auswandernde Adam
Braunnischen Eheleute von Helmstadt irgend eine Forderung

zu haben glaubt , soll sich von heute binnen 5 Wochen bei Grsß «
herzoglichem Amtsrevisocake dahier melden , » der den Ausschluß
von der Masse erwarten .

Neckarbischofsheim , den 17 . Jun . 1817.
Großherzogliches Amt .

Wild .

Mannheim . fBorladung . fi Der von dem Großher -
zogl. Bad . iten tzinieniofaarerieregimente von Siockhorn ent¬
wichene Tambour Augustin Schmidt von hier wird hiermit
aufgefordert , sitz in Zeit Z Monaten dahier zu stellen , und sich
über seine Entweichung zu verantworte » , oder zu gewärtigen ,
daß nach fruchtlos umla ifencr Frist gegen ihn als ausgetretene »
Unterthan nach den LandeSgeketzin werde « erfahren werden .

Mannheim , den 14 . Jun . 1817.
Großherzogliches Stadtamt .

v . Jagemann .

Heidelberg . fBorladung . fi Da sich der Bürger
Und Krämer , KonradHesch von Dossenheim , der bereits
schon vor 7 Jahren seiae Ehefrau , Maria Heschin , heim¬
lich verl ffen , und aut die diesseitige Ladung vom 24. Dez . 0 .
I . bis jczt nicht anher gestellt bat , um sich überfeine Entwei¬
chung , und über die von seiner Ehefrau gegen ihn angebrachte
Ehescheidungsklage zu verantworten , so wird derselbe hierdurch
nochmals aufgefordert , binnen z Monaien vor unterzogener
Sirlle zu erscheinen , als er ansonsten für verschollen erklärt ,
und das weiters Rechtliche gegen ihn erkannt und verfügt wer¬
den soll .

Heidelberg , den sn . Mai 1817.
Großherzogliches Stadtamt .

Dr . Pfister .

Achern . lEdiktalladung .fi Johann Him m elSb « ch
von Oberachern ist seit Z2 Jahre » , ohne von seinem Aufent¬
halt Nachricht zu geben , abwesend . Derselbe wird daher auf-
g,fordert , binnen einem Jahr seinen Aufenthalt anzuzeigen ,
widrigen « die nächsten Verwandten in de » fürsorglichen Besiz
seiner Vermögen « eingesezt werden .

Achern , den 28. Mai 1817.
Großherzogliches Bezirksamt .

Sigel ,

Baden . fEdiktalladuna . fi Die Kinder des ver¬
storbenen Amtmanns Bola von Jllenheim . namentlich Ma¬
ria Josepha Bola , ehemals an den Amrsschreiber Avril
zu Heimbach verheirather , Johann Christoph Bola / ehevori -

j ger Oekonomieaafseher in Fürsti . Salmitchen Diensten zu Wen -
! delöbcim , und Jgsaz Bola , ehemals Angestellter bei der Post
- in Bonn , von denen seit länger als 20 Jahren her keine

Nachricht mehr dahier eingegangen , und deren gegenwärtigen
AufenkkaUsort unbekannt ist , haben dahier ein unter Pfleg¬
schaft stehendes , nach der lezt abaebörten Pflegrechnung vom
29 . I » ! . i 8 >5 sich auf 607 fl . belaufendes Vermögen zu erhe¬
ben . ES werden daher diese Bola ' scheu Kinder oder derer»
gesezliche Erben aufgefordert , sich binnen einem Jahr , a llato,
, um Empfange dieses Vermögens bei der Unterzeichneten Stelle
zu melden , und gehörig zu legitimiren , indem sonst , nach
fruchtlosem Umlauf dieses Termins , darüber weiters nach der
gestzlichen Ordnung verfügt werden wird .

Baden , den 17 . Jun . 1817.
Großherzogliches Bezirksamt .

Schnitzler »
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Freiturg . ^ Eb ikta lla h u n g .^ Anton Heizler ,

Schmidt , von Neuershausen gebürtig , entfernte sich vor 14
Jahren von Hanfe , ohne da -! mindeste bis jert von sich hören
zu kaffen . Darleihe oder dess. n allenfellsige Grien werden da¬
her aufqefordert , sich Linnen Jahresfrist lim io gewisser dahier
zu melden , als sonst dessen > Vermöae » s.- iven » Lust «» Ver¬
wandten , gegen Kaution , in fürsorglichen Best ; gegeben wer --
den wird .

Irriburg , den 20 . Jun . 1817.
Großhrrzogliches 2teS Landamt .

W u n d t .

Freiburg . sEdiktalladung .^ Joseph Anton und
Johann Nepomuk Pfunncr von hier , weiche schon bei Z«
Jahren , unbekannt wo , abwesend sind , haben binnen einem
Jahr sich um so gewisser wegen Uebcrnahme ihres Vermögens
dahier zu melden , als dieses sonst ihren nächsten Anverwaad --
ten , gegen Sicherheitsleistung , eingeantwortek würde .

Freiburg , den 24. Mai igr/ .
Eroßherzogliches Stadtamt .

S ch n e tz l e r .
Lörrach . sEdiktalladung . ĵ Die Theresia Mout -

tet von Jstein hat sich vor ungefähr zwanzig Jahren mit dem
Kaiser ! . König !. Oestreirdischen Militär foribegeben , und war
leztmalS verelicht mit Korporal L i n d e r vcm i . in Skanis -
lawow in Ostaalizicn stationirtcn Garnisonsreginient , als wo¬
her mehrere Briefe von derselben avgekewit ' tn sind ; nun soll
aber dieselbe , nach einem unverbürgten Gerückte , während
des Russisch - Polnischen Kriegs in einem Milttärspitai gestor¬
ben seyn.

Dieselbe wird nun hiermit avfgrferdnt , sich selbst , oder
deren etwaige Leibeserben binnen Jahr und La ? , a nrto , bei
der Unterzeichneten Behörde unter dem Präjudiz zu melden ,
«der von ihrer Existenz . Nachricht zu geben , ansonsten ihr in
499 fl . 439/10 kr . bestehendes Vermöge» den sich darum - ge¬
meldet habenden Geschwistern , gegen Kaution , in den für¬
sorglichen Besiz gegeben werden würde .

Lörrach , den 17. Jun . 1817.
Großherzogliches Bezirksamt .

Baumülle r.
Lörrach , s E d i k fr 1 l a d u n g . ff Der seit 27 Jahren

abwesende , und dessen dermaligen Aufenthalt unbekannte Da - l
niel Bronner von Bethüngen wird -« » durch aufglfordert , !
sich binnen Jahresfrist , bei unterfertigter Stelle zu weiten , und >
sein in 837 fl . 36 kr . bestehendes Vermögen in Emr -fang zu !
nehmen , andernfalls dieses Vermögen feinen darum sich gemel - zbeten Anverwandten , gegen Kaution , auc-geautwortct werden jwurde .

Lörrach , den 4 . Jun . 1817.
Großherzogliches Bezirksamt .

B a u m ü l t e r .
Obe r k i r ch. si E d ikt a l l a d u n g. > Balthasar Vogt

von Wällen , welcher schon vor Zi Jahren in Opvcnau sich
unter das damalige Fürst !, von R oha nische Regiment cnga -
g'.rrn ließ, , nachher aber drsertirt , und zu . dem K . K . Orstreich .
Militär übcraegangen ist, , wird mit Jahresfrist hiermit vorge -
ladea , sein unler Pflegschaft stehendes Vermögen pc . m fl .
z>> übernehmen . widri , «nfalls dasselbe dessen bekannten näch¬
sten Anverwandten , gegen Sich - rheitsleistung , v-erakrsolgt wer -
tzen n?ürde. ,

QAerkirch , den 6. Jun . 1817°.
GroßherzogUches Bezirksamts ,

Wetzet ., -

Stockach . ^ Ed iktallab u wg.! Wenbelin Helmliw -e
ger von Beuern an der Aach und Johann Sauger von Ki»
zenhauscn , welch erstercr für Athanas Maier von Friedingen ,leztcrer aber für den hiesigen Bürgerssohn JosepH Reiser
eing - sianden ist , werden beide seit dem Sächsischen F - urugevom Jahre >8rZ vermißt, , und nun beide , nach vorheriger
Nüksvrache mit den betreffenden Regimenstskomwando ' s , bin¬
nen Jahresfrist mit dem vsrqcladen , daß , wenn inner dieses
Termins über ihren Aufenthalt keine Nachricht einläuft , über
ihr Vermögen rechtlich werde disponierst werden .

Stockach , den 12 . Jan . 1817.
GrvhherzoqlicheS Bezirksamt .

Müller .
Ettlingen . fV erschollenheits - Erklärung . !Da der abwesende Alois Becker von Reichenbach auf die Edii -

kalzitatisn vom 15 . Jun . v . I . zur Uebsrnahme seines Ver¬
mögens nicht erschienen ist , so wird derselbe hiermit für ver¬
schollen erklärt , und das Vermögen desselben seinen nächsten-
Anverwandten , gegen , Kautionsleistung , in fürsorglichen Besiz,
gegeben .

Ettlingen , den 21 . Jun . 1817.
GrvßherzoglicheS Bezirksamt .

Ackermann .
Durlach . ^ Bekanntmachung . ^ Ich bin beauftragt ^von nachstehenden Familien in Deutschland , deren Familien in

Indien , und die Mehrzahl derselben in Surinam verstorben, .
Kundschaft von solchen zu erheben , indem die Verwandten Son¬
den Entseelten , zum Bezug deren Verla ffcnschafk iu diesen
Weltlheilcn , reklamirt worden , als : Gammel , Godefroy, .
Flato , Heyne , Rothier , Dcheßten , Mertens ,
George , Jhlcnkainp , Pfeiffer , Schmid , Al -
brecht , Papenheim , D r iest , Kr e ude le >n , G - St ar,
Canitz , N 0 ezeI , I . G . Ullrich , H . Balthuin , Reu¬
end or f , C 0 r n e li us , I . L . Sch m i c s , I . Kut h e u s, ,
Stichner , I . B . Flaar , H . L . Frillein , I . F .
Schultz, , I . K . L u r - e l b e r g er , H . L . Brosche , G .
Flalfelder , D . I . Henrichsen , Spillenaar , I .
M . Schenkel , B . Brise » , I . Klcslich , C . F . B N-
born , (5. W . Wunderlich , I . G . Wunsch , I . C-
Schmies , G . B . Lobitl , I . A. Schnetde r , S . F Ca -
lich - r . H . von Werzel , .I . W . R . Bauer , Wer ^
tenhohl , Kiesling , G >. ese , Di . tz , Frederrchv ,
Debing , Srief , Bleier , Keldivg , 8 . Gurt man n ,
Prterle , I . M . Grosbauer , F r e i s s e n b e r g , A . I .
Hallox , C. Harbergen , C . Kriesbera , de lu P 0 r -
t e , I . A . Bevghoff , L. Gckermer , E . Runge , I . Lp
Gr 0 szeil , Helleday , C , F . Bilb 0 rg , kl. G . Knie -
szel , C . F - Wirth , I . G . Heyselder , A , Harmse, .
I . Ul B -r 0 u w e r , F . Wehr , I . Gchweika -rd, . I . Gl
Dankwert , A . König , F . F - Bares , A . P . G u n l h e r, -

. Hawrmaon , Braaes , Bach , Thiel -, Schneider ,
Reuth er , Wagner , H - Weyer , F . Bauer , J . A. -
Walther , P f a n n e n st e g h , C. S ch m i t t , I . Hay -
mann -̂ Hvecs , Mey , Me » er , Wild , P abst , D 1 er sch ,
Böhmer , Weiseri , I . Seybel , Hirsch , Sxies ,

- Beck - , Stark , Springer , Kock , Schmiz , Lange ,
Hvfman , Becker , Wild , Sebold , Müller , Weiß ,
Ritzu >an » , Bethholz , B - a -u n .

Wer nun au » dem verehr -ichea deutschen Publ - kUm an vcr -
beschriebene Vobüch .' ne ein Erbrecht zu Hahr» qlauor , delrebe-
sich in portofreien Briefel ' gefälligst an den Unterzeichneten zu -
wend - n .

Lmlach . den 24, Jan . 1317s-
- I . F . Knau « .
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